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Die geschäftliche Leitung des Kongresses liegt in den Händen von Studienassessor Dr. W. Ladewig , bis19. Jquli Berlin - Wilmersdorf . Kalkhorster Straße 11, ab 20. Juli Internationales Sportstudentenlager .Den geschäftlichen Teil des Lagers leitet Sportlehrer G. Stelzer , bis 19. Juli Berlin - Crunewald , Pauls -borner Straße 65, ab 20. Juli Internationales Studentenlager .

Eine gleiche Einladung hat das Organisations - Komiteèe an die teilnehmenden Nationen zur Entsendungeiner 30Kköpfigen Jugendmannschaft im Alter von 15 bis 18 Jahren gerichtet . Dieser Einladung leistendie nachstehenden Nationen Folge :
Estland Grohbbritannien Indien Kanada Norwegen Tschechoslowakei SchweizFrankreich Haiti Italien Lettland Polen Ungarn SpanienGriechenland Holland Jugoslawien Liechtenstein Südafrika Rumänien
Die Jugendmannschaften treffen am 30. Juli in Berlin ein . Das Lager erstredet sich wie das Sport -studentenlager bis zum 17. August .
Die Jugendmannschaften Verden in nächster Nähe des Reichssportfeldes an der Heerstraße in echtmärkischer Landschaft in einem Jeltlager untergebracht . Die Leitung des Lagers liegt in den Händenvon Studienassessor Dr. Kestner , einem in der deutschen Jugendbewegung sehr erfahrenen undbekannten Fachmann . Den Jugendlichen wird wie den Sportstudenten - Mannschaften nach einem ge-nauen Arbeitsplan Gelegenheit geboten , selbst Leibesübungen zu tréiben , die Sehenswürdigkeitenund Schönheiten Berlins und der Umgebung kennenzulernen sowie den verschiedenen Wettkämpfender Olympischen Spiele beizuwohnen .
Das Internationale Sportstudentenlager und das Internationale Jugendlager sind durdi die kamerad —
schaftliche Mitarbeit der Wehrmacht errichtet worden , die auch für die Führung des Lagers einen
Kommandanten , Hauptmann Klotz von den IV. Pionieren , Magdeburg , abgeordnet hat .
Wie das Olympische Dorf sind auch die beiden Lager für einen öffentlichen Besuch nicht zugänglich ,jedoch besteht die Möglichkeit , in einem besonders dafür geschaffenen Raum die Teilnehmer anbeiden Lagern zu besuchen . Der Zutritt 2um Lager ist nur unter ausdrüdklicher Genehmigung der
Lagerleitung gestattet . Fernsprecher : J9 61 15.

Der Deutsche Reichsbund für Leibesübungen bietet seiner Jugend die Möglichkeit , in einheitlich ge-leiteten Jeltlagern die Olympischen Spiele mitzuerleben . Zu den Zeltlagern des DRHL haben sich 50viele Jugendliche gemeldet , daß eine zahlenmäßige Begrenzung auf 500 Jugendliche für jedes Fach —amt vorgenommen werden mußte . Um möglichst vielen Jugendlichen das Erlebnis der OlympischenSpiele zuteil werden au lassen , wurde der Aufenthalt auf 8 Tage festgesetzt . Es verden folgende7 —
Reichsbundlager durchgeführt :

auf der Halbinsel Pichelstberder : Fachamt Am Langen See in Eründu : Fachamt Rudern
Turnen , Schwimmen . Hockey Au , der FTrabrennbahn Ruhleben : Reichs —Bei der Heerstraß ' e . Fachamt Fußball . Leicht — verband für Zucht und Prüfung deutschen
athletik , Handball . Schwerathletik Warmbluts

in der Müggelspree in Hirschgarten : Fachamt In NVNVeu- Westend : Frauenlager des Deutscken
Kanu Reichsbundes
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